
Verdienstkreuz am Bande des  

Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland 

für Herrn Dr. Dieter Aufderhaar 

 

 

 

Herr Dr. Aufderhaar, Sie engagieren sich beispielgebend 

seit über drei Jahrzehnten im Bereich der Verkehrswacht 

und haben sich dadurch bleibende Verdienste erworben.  

 

Seit 1990 sind Sie Mitglied der „Verkehrswacht Würzburg 

e. V.“ und waren hier von 1994 bis 2009 stellvertretender 

Vorsitzender, bis Sie von 2009 bis 2021 die Verantwortung 

als Erster Vorsitzender übernahmen. Parallel hierzu hatten 

Sie ebenfalls von 2009 bis 2021 den Bezirksvorsitz der un-

terfränkischen Verkehrswachten inne. In diesen Ämtern 

machten Sie sich stets für die Belange der Verkehrssicher-

heit stark.  

 

Die Funktion des Bezirksvorsitzenden umfasst zugleich die 

ständige Mitgliedschaft im Präsidium der „Landesverkehrs-

wacht Bayern e. V.“ und darüber hinaus nicht nur die Teil-

nahme an den Sitzungen auf Landesebene, sondern auch die 

Federführung für die Organisation der jährlichen Bezirks-

versammlungen der Verkehrswacht in Unterfranken. 

 

 



- 2 - 
 

 

 
   

Aufgrund Ihrer Kontakte zu Vertretern in Justiz, Verwaltung 

und Politik konnten Sie die Anliegen der Verkehrswacht be-

sonders wirksam vermitteln und die ehrenamtliche Arbeit 

zum Wohle der Sicherheit des Straßenverkehrs äußerst nutz-

bringend voranbringen.  

 

Ihnen lagen die Sensibilisierung der Verkehrsteilnehmer für 

mehr Rücksichtnahme auf Schulanfänger im Rahmen der 

jährlichen Schulauftaktveranstaltungen ebenso am Herzen 

wie das Projekt „Könner durch Erfahrung“, eine Schulung 

für junge Führerscheininhaber.  

 

Auf Ihre Initiative hin wurde außerdem der „Schrauberkurs“ 

– ein Pannenkurs, extra zugeschnitten auf Fahranfängerin-

nen und interessierte Frauen – eingeführt. Dieser findet in 

der Bevölkerung großen Zuspruch. In enger Zusammenar-

beit mit TÜV und DEKRA werden durch erfahrene Ver-

kehrswachtmoderatoren und Sachverständige wertvolle 

Tipps zur Vermeidung oder zur Abhilfe bei Fahrzeugpannen 

weitergegeben. 

 

Mit voller Hingabe haben Sie sich in dieser Zeit für die Be-

lange der 30 unterfränkischen Verkehrswachten bei der Lan-

desverkehrswacht Bayern eingesetzt.  
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Insbesondere haben Sie als Vorsitzender der Verkehrswacht 

Würzburg über viele Jahre hinweg mit größtem Erfolg Fort-

bildungsveranstaltungen für Richterinnen und Richter sowie 

Staatsanwältinnen und Staatsanwälte, aber auch für Rechts-

referendarinnen und Rechtsreferendare organisiert und 

durchgeführt. Diese haben ganz erheblich zur Bewusstseins-

bildung vor allem hinsichtlich der Wichtigkeit der Durchset-

zung der Regeln im Straßenverkehr beigetragen. Auch 

brachten Sie sich immer wieder bei der Sponsorenpflege wie 

auch beim Kontakt mit den regionalen Medien ein.  

 

Wie kein anderer verstanden Sie es, sich für die Belange der 

Verkehrswacht einzusetzen und durch Ihre Tätigkeit Her-

vorragendes für die Verkehrssicherheitsarbeit in Würzburg 

und Unterfranken zu erreichen. Sie haben Ihre Ehrenämter 

in der Verkehrswacht Würzburg mittlerweile altersbedingt 

beendet, jedoch besteht Ihre Mitgliedschaft bei der Ver-

kehrswacht weiterhin fort. 

 

Während Ihrer beruflichen Tätigkeit bei der Regierung von 

Unterfranken bis 2009 waren Sie ein hervorragender, stets 

pflichtbewusster, überaus engagierter und kenntnisreicher 

Beamter. Dabei lag Ihnen auch die Ausbildung des Juristen-

nachwuchses besonders am Herzen. Ihr Engagement ging 
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hier immer weit über die dienstlichen Anforderungen hin-

aus. Hervorzuheben ist, dass Sie noch weit nach Ihrem Ein-

tritt in den Ruhestand bei der Regierung von Unterfranken 

eine Referendararbeitsgemeinschaft im Verwaltungsrecht 

leiteten.  

 

Als nebenamtlicher und hauptamtlicher Arbeitsgemein-

schaftsleiter haben Sie insgesamt 42 Jahre an der Ausbil-

dung angehender Juristinnen und Juristen an den Arbeitsge-

meinschaften der Regierung von Unterfranken mit großem 

persönlichen Einsatz und Fachkompetenz mitgewirkt. Nach 

Beendigung der Bestellung zum nebenamtlichen Arbeitsge-

meinschaftsleiter im Jahre 2021 waren Sie damit dienstältes-

ter und erfahrenster Arbeitsgemeinschaftsleiter. 

 

In all diesen Ämtern haben Sie stets eigene Interessen zu-

rückgestellt, um bestmöglich für die Allgemeinheit zu wir-

ken. Ihr Wirken ist geprägt von Zuverlässigkeit, Gemein-

sinn, Loyalität und Teamgeist. 

 

Herr Dr. Aufderhaar, ich freue mich, Ihnen das Verdienst-

kreuz am Bande, des Verdienstordens der Bundesrepublik 

Deutschland aushändigen zu dürfen. 

 

Herzlichen Glückwunsch! 


